
Durch die globale Erwärmung und den schrankenlosen Ressour-
cenverbrauch, aber auch durch das Bevölkerungswachstum
werden sich die Spannungen um Wasser deutlich verschärfen.

Rivalitäten in Zeiten des Klimawandels und knapper werdender
Ressourcen sind kontraproduktiv und selbstmörderisch. Schran-
kenloses Wachstum und Konkurrenz als die Grundlage kapita-
listischen Wirtschaftens gefährdet das wichtigste Lebensmittel –
Wasser.

Der Referent und Autor des isw-Reports "Wasser. Ökosystem in
Gefahr – die Bedrohung unserer Lebensgrundlage" widmet sich in
seinem Vortrag vor allem dem Thema der wachsenden Kriegs-
gefahr durch den Zugriff auf die knapper werdenden Wasser-
Ressourcen.

Knapper werdende Wasserressourcen führen schon heute zu Span-
nungen zwischen Nationen und kriegerischen Konflikten zwischen
Staaten, Regionen oder Gruppen.
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isw-report 137 "Wasser. Ökosystem in Gefahr. Die Bedrohung
unserer Lebensgrundlage" (Mai 2024 / 42 S. / 4,00 EUR) kann über
unsere Internetseite bestellt und/oder bei der Veranstaltung am
Infostand erworben werden.
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